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Gemeinsame Auszeit
Flutopfer wurde von
Landkreis eingeladen.

Prägende Figuren
Kreis würdigt Engagement
mit Preisen.

Tolles Gewinnspiel
Kreative Kinder
sind gefragt.

Geschlachtet wird hier nicht mehr
Betrieb gibt wegen Personalmangels und Auflagen Produktionszweig auf

sung für den Fortbestand der
Schlachtstätte in Mengering-
hausen gesucht habe. Erst in
der vergangenen Woche ha-
be er mit Hessenfleisch ge-
sprochen. Außerdem seien
Gespräche mit sechs Land-
wirten aus der Region ge-
plant gewesen.
Frese beklagt: „Man hätte

doch erst einmal mit uns re-
den können, bevor man den
Schlachtbetrieb einstellt.“
Das Regierungspräsidium ha-
be sich bereit erklärt, zu-
nächst nicht auf eine Schlie-
ßung zu drängen, solange
man sich in Mengeringhau-
sen um das Abstellen der
Mängel bemüht.
Aber jetzt seien Fakten ge-

schaffen worden, die dieWie-
deraufnahme des Betriebes
erschwerten, so Frese. Den-
noch wolle er sich weiter für
den Erhalt einer regionalen
Schlachtstätte einsetzen. Das
diene sowohl dem Tierwohl
als auch der Vermarktung
heimischer Qualitätsware.
Der 1977 errichtete

Schlachthof auf dem Menge-
ringhäuser Hagen gehört ei-
ner Genossenschaft, der ur-
sprünglich über 2500 Mitglie-
der angehörten, aktuell sind
es noch um die 2000, davon
aber nurwenige aktiv. Bei der
jüngstenMitgliederversamm-
lung im September haben 24
Mitglieder über die anstehen-
de Großinvestition von bis zu
3,5 Millionen Euro abge-
stimmt. Sieben stimmten da-
für, 17 dagegen. In der
Schlachtstätte wurden zu-
letzt noch etwa 250 Schweine
pro Woche geschlachtet. es

arbeiten zu können.
Vom Ende der Schlachtun-

gen in Mengeringhausen
zeigte sich der zuständige De-
zernent im Kreishaus, Karl-
Friedrich Frese, überrumpelt.
Erste drei Tage zuvor habe
der Schlachthof dem Veteri-
näramt gemeldet, dass die
letzte Schlachtung erfolgen
solle.
Frese berichtet, dass er ge-

meinsam mit dem künftigen
Landrat Jürgen van der Horst
nach einer tragfähigen Lö-

Region noch in Anspruch ge-
nommen werde.
Auf der anderen Seite

müssten Metzger und Ver-
braucher höhere Preise zah-
len, wenn tatsächlich die be-
hördlich angeordneten Inves-
titionen getätigt würden.
Ursprünglich habe sich die

Genossenschaft auf Investi-
tionen in Höhe von 400 000
Euro eingestellt. AmEnde der
Planungen hätten 3,5 Millio-
nen Euro plus im Raum ge-
standen. Zu viel, um rentabel

gen an die Schlachtbetriebe
hinzugekommen. Derzeit be-
schäftigt die Landwirtschaft-
liche Vieh- und Fleischver-
marktung Nordhessen eG in
Mengeringhausen neben
dem Geschäftsführer Bletten-
berg drei Vollzeit- und drei
Teilzeitbeschäftigte.
Mit diesem Personal ließen

sich die Zerlegung und der
Fleischverkauf aufrechterhal-
ten. Er sei jedoch gespannt,
ob das reduzierte Angebot
auch von den Metzgern der

Bad Arolsen – Die Landwirt-
schaftliche Vieh- und Fleisch-
vermarktung Nordhessen eG
auf dem Mengeringhäuser
Hagen hat ihren Schlachtbe-
trieb eingestellt. Die letzten
Tiere sind am vergangenen
Montag geschlachtet worden.
Die Zerlegung und der Ver-
kauf von Fleisch gehen aber
weiter.
Ursächlich ist der Personal-

mangel, wie der Geschäfts-
führer Dirk Blettenberg be-
kräftigt. Er selbst musste am
letzten Schlachttag sogar per-
sönlich Fleisch an die Ver-
tragspartner ausliefern, weil
das nötige Personal fehlte.
In einem schleichenden

Prozess haben sich die für
den geordneten Betrieb eines
Schlachthofes dringend be-
nötigten Mitarbeiter entwe-
der anderweitig orientiert,
sind altersbedingt ausge-
schieden oder fallen auf län-
gere Zeit krankheitsbedingt
aus. „Auf dieseWeise können
wir keinen Schlachtbetrieb
aufrecht erhalten“, stellt Blet-
tenberg fest. Er habe arbeits-
rechtliche Verpflichtungen
einzuhalten und könne nicht
verantworten, dass sich ein
Mitarbeiter wegen dauerhaf-
ter Überlastung verletzte.
Auf der anderen Seite gebe

es die Verpflichtung, bei ei-
ner Schlachtung acht Mann
Personal vorzuhalten. Dazu
gehöre zum Beispiel auch ein
Tierschutzbeauftragter, des-
sen Arbeit bis vor Kurzem
noch vom ohnehin anwesen-
den Veterinär übernommen
wurde. So seien über die Jah-
re immer neue Anforderun-

In einem Sarg mit dickem schwarzen Kreuz haben enttäuschte Landwirte, Metzger und
Kommunalpolitiker die „Regionale Vermarktung“ von Fleischprodukten zu Grabe getra-
gen. FOTO: ELMAR SCHULTEN

auch in
schwarz
49.99€

auch in beige
99.99€

Mantel
119.99€

auch in beige,
mint & grün
49.99€

Jacke
49.99€

shop.manhenke.deshop.manhenke.de

ONLINE
SHOP

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Einzigartige Einrichtungstrends
für Ihr Zuhause
Jetzt noch Möbel und Küchen zum
Möbelkreis-Preisvorteil 2021 sichern.

Juwelier
RUBIN
Bahnhofstraße 2
34497 Korbach

Fußgängerzone, neben Woolworth

Tel.: 05631 / 986 2440
Mo.-Fr. 9:30-18:00 Uhr

Sa. bis 13:00 Uhr

ZAHNGOLD-
ANKAUF

• Goldschmuck
• Erbschaften
• Barren
• Broschen
• Silberbestecke
• Silberschmuck
• Münzen
• Ringe
• Ketten
• Bruchgold
• Zinn
• Reichsmark

Gold & Silber
ANKAUF
Der Sachverständige stets vor Ort



LOKALES

IMPRESSUM
Herausgeber:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
Lengefelder Straße 6, 34497 Korbach
Tel.: 05631 /560-00 (zugleich auch
ladungsfähige Anschrift für alle im
Impressum genannten Verantwortlichen)

Geschäftsführung: Markus Pfromm

Redaktion: Markus Pfromm (V.i.S.d.P.)

Anzeigenleitung: Markus Dittmann

Anzeigenverkauf: Tel.: 05631 /560-121
E-Mail: edt@wlz-online.de

Druck: Zeitungsdruck Dierichs GmbH &
Co. KG,Wilhelmine-Reichard-Straße 1,
34123 Kassel

Zustellung: TOP DIREKT Marktservice
GmbH, Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel
Tel.: 0 5 61 / 920 94-301
E-Mail: info@top-direkt.de

Anzeigenpreisliste: Nr. 1 vom 1.10.2021
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten
wir Sie, einenWerbeaufkleber mit dem Zusatzhinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten
anzubringen.

Ideal wäre auch ein zusätzlicher Hinweis per Mail, mit
Angabe Ihrer Anschrift, an info@top-direkt.de damit wir
unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen können.

Weitere Informationen finden Sie auch auf dem
Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Sie prägen die Kultur vor Ort
Kreis würdigt Leistungen in Geschichte und Chorgesang

aus den National Archivs in
Washington und demMilitär-
historischen Museum in Ko-
blenz zusammen getragen.
Die „Muna“ sei als Teil des

Rüstungsprogramms im
Frankenberger Land entstan-
den. Von 1936 bis 1938 sei auf
155 Hektar in einem Fichten-
hochwald ein „Ort mitten im
Nichts“ gebaut worden. Aus
der Munitionsanstalt ent-
stand das Dorf Industriehof,
seit 1996 umbenannt in Burg-
wald. Insgesamt 16 000 Besu-
cher lernten inzwischen die
Bunker-Geschichte.
Horst-Werner Bremmer ist

Leiter mehrerer Chöre und
Kreischorleiter im Vorstand
des Sängerkreises Edertal.
Für einige Chöre war er der
Initiator. Durch seine mitrei-
ßende Art der Chorleitung sei
es ihm gelungen, Sängerin-
nen und Sänger mindestens
bis zum Status eines Leis-
tungschors auszubilden, aber
auch bis zum Konzertchor
und in einem Fall sogar in die
Eliteklasse des Meisterchors
aufsteigen lassen.
Behle: „Es gibt aus den letz-

ten Jahren und sogar Jahr-
zehnten kaum jemanden in
Waldeck-Frankenberg, der
sich auf gleiche Weise für
den Erhalt des Gesangwesens
eingesetzt hat.“ Als Chöre
während der Pandemie als
Verbreitungshotspots gese-
hen wurden und Singen als
das „gefährlichste Hobby der
Welt“ galt, habe er virtuelle
Proben abgehalten und Vi-
deos erstellt. „Mein Herz
schlägt für den Chorgesang“,
bekennt Bremmer. Er nehme
die Auszeichnung entgegen
„als Motivation für die nächs-
ten 20 oder 30 Jahre“. Mit sei-
nem Chor „Reine Männersa-
che“ umrahmt er die Feier
musikalisch.
Der Knappenverein wurde

1875 erstmalig erwähnt und
ist damit der älteste Kultur-
preisträger des Landkreises.
Ziel ist der Erhalt der berg-
männischen Tradition und
des Brauchtums.
Ihm sei es maßgeblich mit

zu verdanken, dass der Bis-
marckstollen im Rhenetal
zum Besucherbergwerk Gru-
be Christiane umgebaut wur-
de, ehrenamtlich betreut
durch die Mitglieder des
Knappenvereins unter Feder-
führung der Gemeinde Die-
melsee, würdigt Behle. Der
Vorsitzende des Knappenver-
eins, Erhard Rettig, gibt ei-
nen kurzen Abriss über die
Geschichte des Bergbaus, der
vor über 58 Jahren in Adorf
eingestellt wurde.

ch

tagsvorsitzender Rainer Hes-
se zeichneten die Preisträger
aus und überreichten Urkun-
den, Plaketten und Schecks.
Insgesamt wurde ein Preis-
geld von 2500 Euro vergeben.
Der Burgwalder Bernhard

Bock gibt die Geschichte sei-
nes Heimatorts weiter und
sei selbst ein Kulturförderer,
denn alle Spenden seiner
Bunker-Rundgänge gingen
an den Kulturverein Burg-
wald. Behle: „Bei rund 70
Gruppen mit um die 2000
Personen ist das eine will-
kommene Unterstützung für
die Ortsgemeinschaft.“ Inspi-
riert zu Recherchen über die
„Bunker der Geschichte“ ha-
be ihn ein Projekt der Jugend-
feuerwehr, die ältere Einwoh-
ner nach der Entstehung ih-
res Orts befragt habe, sagt der
Preisträger.
In der Folge seien ein Kul-

turverein gegründet und ein
Museum gestaltet worden.
Der Burgwalder habe sich in-
tensiv mit der Geschichte der
Bunker befasst. Mit Förder-
geld wurden Informationen

penverein samt Knappen-
chor Adorf haben die Preise
erhalten. Kreisbeigeordnete
Hannelore Behle und Kreis-

Bad Wildungen – Besondere
Heimatgeschichtliche und
musikalische Leistungen hat
der Kreis mit seinem Kultur-
preis belohnt. Heimatfor-
scher Bernhard Bock aus
Burgwald, Kreischorleiter
Horst-Werner Bremmer aus
Altenlotheim und der Knap-

Kreiskulturpreis verliehen: Oben der Knappenchor des Knap-
penvereins Adorf mit Chorleiterin Astrid Behle, unten von
links Kreistagsvorsitzender Rainer Hesse, Kreisbeigeordnete
Hannelore Behle sowie die Preisträger Horst-Werner Brem-
mer, Bernhard Bock und Erhard Rettig, Vorsitzender des
Knappenvereins. FOTO: CONNY HÖHNE Für saubere Wälder

Umweltbewusstsein mit Kreativität

ven wird eines auf dem Et-
telsberg aufgestellt – mon-
tiert auf einen altenHochsitz,
in den eine Mülltrennstation
eingebaut wurde. Wer Inte-
resse an einem der Schilder
hat, kann sich bei Ute von der
Heide melden: E-Mail uvon-
derheide@t-online.de, Ruf-
nummer 0160/ 99163555. Sie
können auch bei ihr im
Stryck besichtigt werden. 200
Euro kosten die Märchen-Mo-
tive in der Abmessung 1,50
mal 1 Meter, 100 die Info-Ta-
fel für Waldlehrpfade. Die
Druckerei arbeite damit le-
diglich kostendeckend; Die-
ter BlumundUte von der Hei-
de verdienen nichts an der
Aktion, erklärt die Willinge-
rin.
Betriebe können einen Auf-

kleber im unteren Bereich
der Schilder platzieren. Allge-
mein gebe es bei der Gestal-
tung noch Spielräume, er-
klärt Dieter Blum: Motive im
Querformat seien ebenso
möglich wie auf andere Re-
gionen zugeschnittene Logos
und Sprüche – da könne er
kreativ werden. wf

Willingen –Große Schilder zei-
gen Märchen-Motive mit Tie-
ren im Wald. In drei Zeilen
hat Dieter Blum die Botschaft
festgehalten: „Unser
Wald(Eck) bleibt sauber! Le-
bensraum für Mensch, Tier
und Pflanze – Ohne Schmutz-
finken und Dreckschweine.“
Der Arolser Künstler hat ge-

meinsam mit Ute von der
Heide aus Willingen ein Pro-
jekt entwickelt, um dem Ab-
fallproblem im Wald zu be-
gegnen.
Die geschaffenen Alu-Schil-

der können beispielsweise
von Betrieben bestellt wer-
den, um sie an Waldeingän-
gen aufzustellen; auch der
Domanialverwaltung stellte
Ute von der Heide das Projekt
vor.
In der Zeitung lese er stän-

dig von jungen Helfern und
ehrenamtlich Engagierten,
die bei Aufräumaktionen die
Landschaft von Unrat befrei-
en, den andere irgendwo hin-
schmeißen, erklärt Dieter
Blum: „Das ist doch eine Zu-
mutung.“ Auf charmante Art
ohne erhobenen Zeigefinger
sollen die Schilder das weni-
ger nötig machen, wofür er
seine Werke zur Verfügung
stelle. Er schuf sie für das
Märchenbuch „Fredericos
Sommertagstraum“ seiner
Frau Winny Blum – es sei ein
Glück, dass die Motive so gut
zum Thema passen.
Parallel entstand in Zusam-

menarbeit mit Anja Estepp
eine weitere Tafel: Diese
zeigt, wie lange verschiedene
Sorten Abfall brauchen, um
sich zu zersetzen: Selbst bei
einem Papiertaschentuch
dauert es fünf Jahre. Eines
dieser Schilder kommt an
den Waldlehrpfad; zusam-
men mit den Märchen-Moti-

„Unser Wald(Eck) bleibt sauber“: So der Aufruf der Schilder,
die Ute von der Heide und Dieter Blum entwickelt haben.

FOTO: WILHELM FIGGE
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Flutopfer eingeladen
Landkreis ermöglicht Kindern unbeschwerte Stunden

Waldeck-Frankenberg – Die Re-
gion um Stolberg in Nord-
rhein-Westfalen wurde von
der Hochwasserkatastrophe
im Juli stark getroffen. Um
dortige Familien zu entlasten
und betroffenen Kindern
nach dem traumatischen Er-
lebnis eine unbeschwerte
Zeit zu ermöglichen, hat der
Landkreis Mädchen und Jun-
gen aus der Region nachWal-
deck-Frankenberg eingela-
den.
Auf der Jugendburg Hes-

senstein konnten die Kinder
im Alter von zehn bis 15 Jah-
ren eine spannende Herbst-
freizeit verbringen – und die
schrecklichen Ereignisse eine
Zeit lang vergessen. Eine Wo-
che lang standen für die zehn
Teilnehmer Spiel, Spaß und

abwechslungsreiche Aktio-
nen auf dem Programm.
In Zusammenarbeit mit

der Bildungsstätte der Ju-
gendburg Hessenstein tauch-
ten alle gemeinsam in die
Welt des „Lebendigen Mittel-
alters“ ein: An zwei Tagen
lernten die Kinder zahlreiche
Zünfte jener Zeit mit ihren
Symbolen und Wappen ken-
nen und konnten einige auch
praktisch ausprobieren. Beim
Herstellen von Ledertäsch-
chen und Schmuck konnten
kreative Ideen entwickelt
und handwerkliches Ge-
schick gezeigt werden.
Abgerundet wurde die Rei-

se ins Mittelalter zu später
Abendstunde im Burggarten
bei Kerzenlicht. Ein weiterer
Höhepunkt war ein Ausflug

nach Willingen. Dort besuch-
ten die Kinder die Glasmanu-
faktur, in der sie das uralte
Handwerk vorgeführt und er-
klärt bekamen. Staunend
konnten sie verfolgen, wie
der Glasbläser aus über Tau-
send Grad heißem Glas Figu-
ren, Kerzenhalter und Vasen
formte.
Nach einer Kuchenpause

am Ettelsberg ging es zu ei-
ner Partie Schwarzlicht-Mini-
golf. Zudem gab es gemeinsa-
me Wanderungen und Spie-
le. Organisiert wurde die Frei-
zeit vom Fachdienst Sport
und Jugendarbeit des Land-
kreises.
Das Team erlebte mit den

Kindern nicht nur die zahlrei-
chen Aktionen, sondern hat-
te auch ein offenes Ohr für

die Kinder. „Wir waren an-
sprechbar, hörten zu und
spendeten Trost, wenn die Er-
innerungen an die Flutkata-
strophe hochkamen und von
persönlichen Erlebnissen be-
richtet wurde“, berichtet der
stellvertretende Leiter des
Fachdienstes Sport- und Ju-
gendarbeit, Andreas Greif.
„Ich habe diese Freizeit initi-
iert, weil wir den Kindern aus
dem Überschwemmungsge-
biet nach der verheerenden
Katastrophe ein paar unbe-
schwerte Stunden ermögli-
chen wollten“, sagt Landrat
Dr. Reinhard Kubat, der die
Idee zu der Aktion hatte. Die
betroffenen Familien haben
sich über das Angebot sehr
gefreut.

red

Uralte Handwerkskunst: Auf dem Programm stand auch ein Besuch in der Willinger Glasbläserei.
FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG

Paar spendet Solaranlage
Stromkosten des Freibades sollen sinken

nung wird kleiner, auch für
die Gemeinde.“ Rund 600
Watt kann die neue Anlage
leisten. Dabei handelt es sich
um ein „Steckersolargerät“,
also eine Art stromerzeugen-
des Haushaltsgerät. Ein Solar-
modul auf dem Dach des Ser-
vicegebäudes erzeugt aus
Sonnenlicht elektrischen
Strom. Dieser wird direkt mit
dem vorhandenen Strom-
kreis verbunden.
Ein Standardsolarmodul

mit 300 Watt Leistung, das
verschattungsfrei Richtung
Süden montiert wird, liefert
etwa 200 Kilowattstunden
(kWh) Strom pro Jahr, weiß
die Verbraucherzentrale. Die-
se Strommenge entspreche
etwa dem jährlichen Ver-
brauch eines Kühlschranks
und einer Waschmaschine in
einemHaushalt mit zwei Per-
sonen. Ausgehend von einem
durchschnittlichen Strom-
preis von 27 Cent wäre es ei-
ne jährliche Ersparnis von
rund 54 Euro. Die Anlage in
Marienhagen ist auch erwei-
terbar, falls nötig. ma

Vöhl-Marienhagen – „Wenn
viel ehrenamtliches Engage-
ment auf Spendenbereit-
schaft aus dem Ort trifft und
dann noch etwas Nachhalti-
ges geschaffen wird, dann ist
das ein rundum tolles Paket,
das hier geschnürtwird“, lobt
der Vöhler Bürgermeister
Karsten Kalhöfer. Gemeint ist
die Spende von Elke und Dr.
Heinrich Knoche, die dem
Förderverein des Freibades in
Marienhagen eine Solaranla-
ge spendieren. Damit sollen
künftig die Stromkosten am
Servicegebäude des Bades sin-
ken.
„Umweltschutz und Um-

weltverträglichkeit sind ganz
wichtige Themen“, begrün-
det Dr. Heinrich Knoche die
Spende. Susanne Emde vom
Förderverein des Freibades ist
dankbar. Sie benennt drei
Vorteile der Spende: „Es
kommt dem Freibad zugute
und damit in erster Linie den
Kindern und Jugendlichen im
Ort. Es ist eine Investition in
umweltverträgliche Solar-
energie und die Stromrech-

Die Fördervereinsmitglieder sowie Ortsvorsteher Sebastian
Klein (4. von links) und Bürgermeister Karsten Kahlhöfer
(links) sind dankbar für die Spende von Elke und Heinrich
Knoche (2. und 3. von links). FOTO: MARCUS ALTHAUS

„Der Dom“ ist eine der be-
kanntesten Marken im Pader-
borner Land. Zumindest bei
den Katholiken gibt es kaum
jemanden, der dieser Wo-
chenzeitschrift nicht irgend-
wo schon einmal begegnet
ist. Seit Januar vergangenen
Jahres erscheint der Dom
mit einem runderneuerten
Konzept. Jetzt, nach fast zwei
Jahren, zieht der Verlag ein
erfreuliches Fazit: Der Auf-
lagenschwund ist deutlich

gebremst, neue Anzeigen-
kunden und Leser konnten
gewonnen werden und lang-
jährige Abonnenten melden
zurück, die Lektüre des Dom
dauere neuerdings länger.
Es war gewiss ein Wagnis,
das die Bonifatius GmbH und
das Erzbistum Paderborn im
vergangenen Jahr gemeinsam
eingegangen sind. Schließlich
ist eine Zeitschrift wie der
Dom von zwei Seiten unter
Druck: Es gibt eine Kirchen-

krise und eine Zeitungskrise.
Und dann kam auch noch Co-
rona. Dennoch sind die Ver-
antwortlichen im Augenblick
vorsichtig optimistisch. Die
Kirchenkrise sorgt mindes-
tens dafür, dass es im Dom
spannende Debatten gibt,
dass Themen kontrovers dis-
kutiert werden. Und Corona
hat vielen gezeigt: Eine ge-
druckte Zeitung, die zuverläs-
sig ins Haus kommt, hat eben
doch ihren Wert.
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Vatikanstadt (KNA). Papst Franziskus hat ei-

ne stärkere Bekämpfung von Migrationsursachen

gefordert. Zugleich verlangte er mehr Unterstüt-

zung der Erstaufnahmeländer, „welche die mora-

lische Verpflichtung übernehmen, Leben zu ret-

ten“. Besondere Erwartungen stellte er in einer

Rede zum Jahresempfang der Botschafter beim

Heiligen Stuhl am vergangenen Montag an das

neue Migrations- und Asylpaket der EU. Konkre-

te politische Maßnahmen und Mechanismen

könnten nicht funktionieren, „wenn sie nicht

durch den notwendigen politischen Willen und

das Engagement aller Beteiligten einschließlich

der Zivilgesellschaft und der Migranten selbst ge-

stützt werden“, sagte er. Seit dem Zweiten Welt-

krieg habe die Welt keinen so dramatischen An-

stieg der Flüchtlingszahlen erlebt wie heute, sagte

der Papst. Er mahnte dringend, die Bemühungen

zum Schutz dieser Menschen zu verstärken, „auch

für die Binnenvertriebenen und alle gefährdeten

Personen, die vor Verfolgung, Gewalt, Konflik-

ten und Krieg zu fliehen gezwungen sind“. Trotz

bedeutender Anstrengungen der Staatengemein-

schaft gebe es seitens des Vatikans „Besorgnis über

die Lage der Vertriebenen in verschiedenen Teilen

der Welt“, sagte Franziskus.

Foto: KNA
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Missbrauchs-Meldung: Vatikan sieht bei Woelki keine Pflichtverletzung

NA) Der Vatikan plant offenbar keine kirchen-

den Kölner Kardinal Rainer Maria

Priesters O. Nach Einschätzung

musste Woelki den

Recht

wird, sondern falscher Um-

gang mit einem Verdachtsfall,

ist die Bischofskongregation zu-

ständig. Wann sie ihre Entschei-

dung mitteilt und ob es darin

um den Fall von 2015 geht

ehr ist offen. Mög-

kan erst
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Sie spielt mit den Profis
Felicia Gumprich und das Bundespolizeiorchester in Adorf

füllung: Höfert hat sie gleich
eingeladen, mitzuspielen.
Dann zeigte Felicia Gum-
prich mit dem aus 45 unifor-
mierten Männern und Frau-
en bestehenden Ensemble
ihr Können. Die Trompete-
rin aus Rhenegge stand bei
Leroy Andersons Miniatur
„Trumpeter’s Lullaby“ im
Rampenlicht.
Die Schirmherrschaft für

das Konzert in Adorf hatte
Bürgermeister Volker Be-
cker übernommen.
Mit den Einnahmen des

Konzerts unterstützt die Ak-
tion für behinderte Men-
schen in Waldeck-Franken-
berg ausnahmslos Men-
schen mit Behinderung in
der Region. Sie hilft immer
dann, wenn staatliche Für-
sorge und Hilfe aufgrund
von Gesetzen und Vorschrif-
ten nicht möglich ist oder
erst spät zum Tragen kom-
men. red

durfte, musste sie dem Lei-
ter Matthias Höfert mehrere
Musikstücke auf Tonträger
aufnehmen und sie ihm zu-
senden – das kannte sie
schon von „Jugend musi-
ziert“, denn wegen der da-
maligen Corona-Beschrän-
kungen konnte sie der Jury
nicht wie sonst üblich „live“
vorspielen, sie musste ein
Video einreichen.
„Sie hat sich sehr entwi-

ckelt, großes Potenzial – und
sie hat Freude am Spiel“, er-
klärte Rainer Horn nach ih-
rem Sieg.
„Sie spielt mit 14 Jahren

Stücke, die ich ihr eigentlich
noch gar nicht anbieten
würde.“ Gern musiziert die
Rheneggerin bei Konzerten,
„denn die machen mehr
Spaß als Wettbewerbe“, sagt
sie. Der Wunsch ging in Er-

Diemelsee-Adorf – Die 14-jäh-
rige Trompeterin Felicia
Gumprich aus Rhenegge hat
als „Special Guest“ mit dem
Bundespolizeiorchester aus
Hannover auf der Bühne der
Adorfer Dansenberghalle ge-
standen.
Felicia Gumprich hat erst

im Februar beim nordhessi-
schen Regionalentscheid
„Jugend musiziert“ den ers-
ten Platz belegt. Sie lernt bei
Rainer Horn in der Korba-
cher Musikschule und hat
im Herbst zudem ein Prakti-
kum beim Heeresmusik-
korps 2 in Kassel absolviert.
Bevor sie mit dem Bundes-
polizeiorchester spielen

Sie stand mit den Profis auf
der Bühne: Die 14-jährige
Trompeterin Felicia Gum-
prich aus Rhenegge musi-
zierte in Adorf mit dem Bun-
despolizeiorchester. FOTO: PR

Preis für die „Landkulturboten“
Der Förderkreis der Synagoge in Vöhl erhält Tröscher-Preis

Preis. Vereinsvorsitzender
Karl-Heinz Stadtler dankte
für den Preis und die Aus-
zeichnung. Er erläuterte,
dass der Förderkreis Synago-
ge in Vöhl das Projekt in die-
sem Jahr zum vierten Mal er-
folgreich durchgeführt ha-
be.
Das Preisgeld von 1000 Eu-

ro werde als Startkapital für
eine Wiederholung im Jahr
2022 verwendet, wofür ins-
gesamt rund 6000 Euro be-
nötigt werden. Er hoffe, dass
der Förderkreis den benötig-
ten Betrag durch Spenden
aufbringen könne. red

gentliche Triebfeder aber
sind – wie immer – unglaub-
lich engagierte und kreative
Menschen.“ Das Projekt be-
schrieb sie folgendermaßen:
„Sechs Schüler und Schüle-
rinnen werden intensiv ge-
schult und bieten – als Feri-
enjob – jeweils in Zweier-
teams zwei Wochen in den
Sommerferien Führungen
für Gäste an und werben
über soziale Medien unter
Gleichaltrigen für den Be-
such der Synagoge.
Sie arbeiten darüber hi-

naus an je einem individuel-
len Projekt, deren Ergebnis-
se zum Teil in Videos, Youtu-
be- oder Facebook-Beiträgen
dokumentiert sind.“ Ein
Blick auf die Homepage loh-
ne sich, sagte die Laudato-
rin. Der Förderkreis war ei-
ner von fünf Preisträgern.
Beworben hatten sich fast
250 Gruppen aus dem gan-
zen Bundesgebiet für diesen

Vöhl – Die Agrarsoziale Ge-
sellschaft hat einen der dies-
jährigen Tassilo-Tröscher-
Preise an den Förderkreis
„Synagoge in Vöhl“ verlie-
hen. Damit wurde das Pro-
jekt „Landkulturboten“ aus-
gezeichnet.
Der vom früheren hessi-

schen Landwirtschaftsminis-
ter Tassilo Tröscher gestifte-
te Preis wird alle zwei Jahre
für innovative Projekte im
ländlichen Raum vergeben.

Laudatorin Ute Göpel,
Fachreferentin im Landes-
kirchenamt, würdigte die
Vöhler Synagoge als Mu-
seum und wichtigen Ort des
Gedenkens, als einen Ort
vielfältiger Begegnungen
und des kulturellen Lebens.
„Das Herzstück und die ei-

Anerkennung für den Förderkreis Synagoge in Vöhl: (von links) Arnulf Tröscher, Neffe des
Stifters, Karl-Heinz und Birgit Stadtler vom Vorstand des Förderkreises und die Laudatorin
Ute Göpel. FOTO: FÖRDERKREIS SYNAGOGE VÖHL/PR

Wichtiger Ort des
Gedenkens

Kunstverein zeigt
Kreatives in Acryl

Korbach - Der Kunstverein
Hansestadt Korbach e. V.
zeigt „Kreatives in Acryl“ des
Korbacher Künstlers Fritz
Giese. Die Werke sind bis 25.
November im Bürgerhaus zu
folgenden Zeiten zu sehen:
dienstags bis freitags von 16
bis 18 Uhr sowie samstags
und sonntags von 15 bis 17
Uhr. red
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- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann

zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz
Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen
Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93 Bad Arolsen
05691 62 44 60

www.zahnarztpraxis-badarolsen.de

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Parkett& Türen inKorbachSonntags Schautag14–17 Uhr

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14 – 17 Uhr

Referenzen aus Ihrer Region:

curtze.de

Weihnachtsbaumverkauf ab 27. November 2021
in Korbach bei C.C. Curtze, Skagerrakstraße

1a Nordmanntannen 1-3 m
aus unserer heimischen Region!

günstige, faire Preise • ständerfertig
• frische Qualität

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bleiben Sie gesund!

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Kärcher Service Göbel
Verkauf – Service – Reparatur

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16
Mobil: 01 73 / 8 85 19 91

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Wegen technischer Revision
und Betriebsurlaub bleibt das
Kino bis zum 15. Dezember ge-
schlossen.

CINE K KINO Korbach
Venom: Let There Be Carnage:
Sa 17.15 u. 23 h, So17.15 u.
20.15 h, Mo u. Di 17.15 h
Harry Potter und der Stein der
Weisen (3D): Sa 16.15 u. 19.30
h, So 16.15 h
Die Addams Family 2: Tägl. 15
u. 17.15 h, Sa u. So 13 h
Die Rettung der uns bekann-
ten Welt: Sa 22.30 h, So 19.30
h, Di 20 h
Die Schule der magischen Tie-
re: Sa u. So 13 u. 15 h, Mo u.
Di 15 h
Encanto: Mi 14.45, 17.15 u.
19.45 h
Es ist nur eine Phase, Hase: Sa
20 h
Eternals: Tägl. 17 u. 19.30 h,
Sa auch 22.15 h
Ghostbusters - Legacy: Sa u.
So 14, 16.45 u. 19.30 h, Sa
auch 22.45 h, Mo bis Mi
14.45, 17.30 u. 20.15 h
Halloween Kills: Sa 22.45 h
Happy Family 2: Sa u. So 13 u.
15 h, Mo bis Mi 14.45 h
Bond 007 - Keine Zeit zu ster-
ben: Sa bis Di 19.30 h
Le Prince: Mi 20.15 h
Ron läuft schief: Sa, So 13.45 h
Sneak Preview: Mo 20.15 h
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Adventskonzerte
„BRASSination“ und „Duo Glissando“

musizieren in der Alten Mühle
Hierbei sind Emilie Jaulmes
an der Harfe und Matthias
Nassauer an der Posaune zu
hören. Der Eintritt kostet 16
Euro.
Karten gibt es unter

www.alte-muehle-dalwigks-
thal.de/ticketshop sowie in
den Buchhandlungen Jakobi
in Frankenberg und Thalia
in Korbach.
Die Konzerte werden un-

ter Einhaltung der 2 G-Regel
veranstaltet. Es werden Ge-
tränke und Snacks angebo-
ten.
Der Erlös ist für die Kin-

derkrebshilfe Waldeck-Fran-
kenberg bestimmt.

ce

Lichtenfels-Dalwigksthal - Im
Marstall Haus Campf, dem
Veranstaltungsort der Alten
Mühle Dalwigksthal, wer-
den zwei Adventskonzerte
angeboten.
Am Sonntag, 28. Novem-

ber, ist um 18 Uhr das Quin-
tett „BRASSination“ zu hö-
ren. Es musizieren Dominik
Tepel und Viktor Wiens (bei-
de Trompete), Sebastian
Gorges am Horn, Stefan
Schulte an der Posaune und
Jörg Harbeke an der Tuba.
Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten.
Am Freitag, 3. Dezember,

folgt um 18.30 Uhr das „Duo
Glissando“ aus Stuttgart.

210 Kilometer Fußmarsch
Feuerwehrleute aus dem Landkreis laufen nach Ahrweiler

zur Motivation für den Spen-
denmarsch. Der lange Atem,
den das „Team Grisu“ für sei-
nen Spendenmarschmitbrin-
gen musste, ist auch beim
Wiederaufbau in den Flutge-
bieten nötig. red

Spendenkonto:
Kreisfeuerwehrverband Ahrweiler
e.V., DE74 5775 1310 0000 8191
44, Kreissparkasse Ahrweiler,
Stichwort für Spenden: Wieder-
aufbau Feuerwehr.

Spendenkonten des Kreisfeu-
erwehrverbandes Ahrweiler
konnten bisher rund 850 000
Euro ausgezahlt werden, da-
von 70 000 Euro als Soforthil-
fe für die Angehörigen von
Feuerwehrleuten, die bei ih-
rem Einsatz in der Nacht auf
den 15. Juli ihr Leben verlo-
ren haben. Darüber hinaus
gelte es jetzt, auch Geld für
die Feuerwehrausbildung zu
sammeln, sagt Jochen Drüen

klärtes Ziel des jüngsten
Spendenmarsches war, ge-
zielt Aufmerksamkeit für den
Wiederaufbau der Feuerweh-
ren in Ahrweiler und Umge-
bung zu gewinnen. Zudem
wurde auf einen Hilfsfonds,
den der Kreisfeuerwehrver-
band Ahrweiler und der Re-
magener Ausrüstungsherstel-
ler Bullard im Juli aus der
Taufe gehobenen haben auf-
merksam gemacht. Aus den

Waldeck-Frankenberg – Einen
210 Kilometer langen Fuß-
marsch haben Feuerwehrleu-
te aus Hessen und Nordrhein-
Westfalen unternommen.
Ziel war Ahrweiler. Auch Feu-
erwehrleute aus Waldeck-
Frankenberg haben teilge-
nommen.
Zweck der Aktion war, auf

ein Spendenkonto aufmerk-
sam zu machen: Dieses soll
demWiederaufbau der durch
die Flut im Juli teilweise kom-
plett zerstörten Feuerwehr-
Infrastruktur in Rheinland-
Pfalz dienen.
„SchwereWanderung“ und

„sehr gute Kondition und
Trittsicherheit erforderlich“
– so lauten einige der Hinwei-
se in einer App, mit deren
Hilfe der Feuerwehrmann Jo-
chen Drüen und sein Sohn
Yannik den Marsch geplant
hatten. Und als ob die eigent-
liche Route noch nicht He-
rausforderung genug gewe-
sen sei, entschieden sich die
beiden Feuerwehrleute zu-
dem noch dazu, die 210 Kilo-
meter lange Strecke in voller
Montur zurückzulegen, in-
klusive Helm und Atem-
schutzgerät.
Befreundete Kameraden

aus Waldeck-Frankenberg
und dem Landkreis Höxter
sowie die Vizepräsident-
schaftskandidatin des Deut-
schen Feuerwehrverbandes
(DFV), Birgit Kill, unterstütz-
ten das Duo. Als „Team Gri-
su“ starten Vater und Sohn
regelmäßig Spendenaktio-
nen für den guten Zweck. Er-

Willkommen: Die Initiatoren Jochen und Yannik Drüen (Mitte oben) und ihr „Marschteam“
wurden von Alexander Krahe, Präsident des Kreisfeuerwehrverbandes Ahrweiler (rechts
oben), in Empfang genommen. FOTO: PR
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld
häufig knapp.
Mit meinem Nebenjob als
EDER-DIEMEL-TIPP-
Zusteller finanziere ich
meinen Semesterbeitrag!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:

! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

BAD AROLSEN Stadt (Helisosteig)
Wetterburg (Burgstr.)

BAD WILDUNGEN Braunau
Stadt (Am Unterscheid)

DIEMELSEE Adorf (Arolser Str.)
Stormbruch

KORBACH Eppe, Nordenbeck,
Ober-Ense
Stadt (Friedenstr.,
Marktplatz)

LICHTENFELS Goddelsheim
(Immighäuser Str.)
Neukirchen

VÖHL Herzhausen
VOLKMARSEN Külte (Alte Mühle)
WALDECK Freienhagen

(Manegoldstr., Südstr.)
Höringhausen
(Arolser Str., Hauptstr.)

WILLINGEN Bömighausen
Stadt (Briloner Str.,
Hoppecketalstr.,
Stryckweg, Waldecker Str.)

Der Eder-Diemel Tipp verlost 3 x 2 Stehplatzkarten. Wie Sie gewinnen können?
Füllen Sie einfach den Coupon aus und senden ihn bis zum 22.11.2021 an:
Eder-Diemel Tipp, Lengefelder Straße 6, 34497 Korbach
oder per Fax: 05631/560168, oder per E-Mail: edt@wlz-online.de
Die Veranstaltung findet unter der 2G-Regelung statt. Wir benötigen im Falle eines Gewinnes
Ihre kompletten Kontaktdaten, da es sich um personalisierte Tickets handelt.

Ja, ich möchte Karten gewinnen. Ich bin damit einverstanden, dass die Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH unter der
angegebenen Telefonnummer und/oder E-Mail mich über den erhaltenen Gewinn informieren darf. Meine Adressdaten werden nicht an andere Unter-
nehmen weitergegeben. Ich kann diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Hinweise zum Umgang mit personenbezogenen Daten sind online abrufbar
unter https://www.wlz-online.de/ueber-uns/datenschutz.

EDT

Name, Vorname E-Mail

PLZ / OrtStraße / Hausnummer

Telefon Datum Unterschrift
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28. Januar bis 30. Januar 2022

FIS Skisprung Weltcup Willingen hautnah!

Foto: Tadeusz Mieczynski

BEI DER RADRUNDE VERDIENEN?
Wir machen‘s möglich!

Wir suchen ab sofort:

ELLER (m/w/d) ab 18 Jahren

AD WILDUNGEN
(Teilbezirk)

Interesse?
werbungen & weitere
Informationen unter:

05631 / 560-215

ZUST

in BA

Bew

Meine Heimat. Meine Zeitung.

BEZAHLUNG FÜRS JOGGEN?
Wir machen‘s möglich!

Wir suchen ab sofort:

USTELLER (m/w/d) ab 18 Jahren

nVOLKMARSEN
Teilbezirk

Interesse?
Bewerbungen & weitere

Informationen unter:

ZU

in

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Ute Emde
 05631 560-212

 zvginfo@wlz-online.de
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Es regnet
Sportabzeichen

Große Resonanz freut die Trainer
konnten. Die Familiensport-
abzeichen des DOSB werden
zukünftig nur noch alle zwei
Jahre verliehen, sodass der
TSV in diesem Jahr für die Fa-
miliensportabzeichen eigene
Urkunden verliehen hat. Be-
sonders erwähnt der Verein
Gabi Möhring, die in diesem
Jahr zum 27. Mal ihr Sportab-
zeichen abgelegte sowie den
ältesten Teilnehmer Udo Lan-
ge, der mit seinen 81 Jahren
erneut mit viel Ehrgeiz und
Engagement sein Sportabzei-
chen in Gold erlangen konn-
te. ma

Waldeck - In diesem Jahr ha-
ben sich die Übungsleiterin-
nen des TSV Eintracht 1912
Waldeck über die große
Nachfrage beim Sportabzei-
chen gefreut. Carola Fincke,
Britta Keller, Uschi Neuschä-
fer und Birgit Jahnin trainier-
ten in den Sommerferien so
viele Teilnehmer, dass am
vergangenen Samstag
schließlich 71 Sportabzei-
chen in Bronze, Silber und
Gold für Menschen mit und
ohne Behinderung sowie 22
Urkunden am Sportplatz in
Waldeck verliehen werden

Die Verleihung der Sportabzeichen und Urkunden fand am
Sportplatz in Waldeck mit einigen der erfolgreichen Teil-
nehmern statt. FOTO: TSV EINTRACHT 1912 WALDECK

Adventskalender für guten Zweck
Ausbildungshilfe unterstützt Projekte in Afrika und Asien

schaft ihres Heimatlandes
mitgestalten und voranbrin-
gen. rud

Service: Ein Kalender kostet 4 Eu-
ro, ab 10 Stück 3,50 Euro. Bestel-
lung: ausbildungshilfe@ekkw.de
oder Tel. 0561/93 78-385. Auch
am Empfang im Haus der Kirche
in Kassel, Wilhelmshöher Allee
330, ist der Kalender erhältlich.

ausbildungshilfe.de

Menschen unterstützt, legt
den Grundstein für ihre Zu-
kunft“, sagt Kappes. In Afri-
ka und Asien reichten häu-
fig schon 25 Euro im Monat,
um einen Schulbesuch zu er-
möglichen.
Jede Spende trage dazu

bei, dass Menschen ihre Be-
gabungen entfalten können
und damit auch die Gesell-

Waldeck-Frankenberg – Am
28. November ist der erste
Advent. Für die Ausbildungs-
hilfe der Landeskirche bietet
die Adventszeit jedes Jahr
die Chance, Menschen aus
armen Verhältnissen in
Asien und Afrika Zugang zu
Bildung zu ermöglichen.
Dazu dient der Adventska-

lender, den die Ausbildungs-
hilfe (Christian Eduacation
Fund) anbietet. Mit dem Er-
lös aus dem Verkauf und
weiteren Spenden unter-
stützt das Hilfswerk der
Evangelischen Kirche von
Kurhessen-Waldeck (EKKW)
aktuell rund 1300 junge
Frauen und Männer in zwölf
Ländern der Welt. Ihnen
blieben der Schulbesuch, ei-
ne Ausbildung oder ein Stu-
dium ohne diese Hilfe ver-
wehrt.

Bernd Kappes, Geschäfts-
führer der Ausbildungshilfe,
hofft, dass der neue Kalen-
der zum Preis von vier Euro
regen Absatz findet. 7000
Stück wurden gedruckt.
Das diesjährige Motiv ist

ein Werk des chinesischen
Künstlers He Qi. Es zeigt den
Engel, der den Hirten die
frohe Botschaft von Jesu Ge-
burt verkündet. Passend
zum Vers aus der Weih-
nachtserzählung „Und die
Klarheit des Herrn leuchtete
um sie“ finden sich hinter
den 24 Türchen Bilder des
Lichts. Sie stammen aus Kir-
chengemeinden der EKKW
und von Partnerorganisatio-
nen der Ausbildungshilfe.
„Wer mit dem Kauf eines Ka-
lenders die Bildung junger

7000 Kalender sind
gedruckt

Sparkasse stellt Container auf
Provisorium nach der Sprengung des Geldautomaten

Geschäftsstelle nicht mehr
nutzbar war. Die Deckenab-
hängungen und zerborstene
Wände ließen nur erahnen,
mit welcher Rücksichtslosig-
keit hier von den Einbre-
chern vorgegangen wurde.“
Ziel sei dann gewesen, so

schnell wie möglich wieder
Beratung und Service anbie-
ten zu können, berichtet Dag-
mar Wicke. Als erstes wurde
ein mobiler Geldausgabeau-
tomat gemietet und aufge-
stellt. Dann suchten die Spar-
kassen-Mitarbeiterinnen mit
Unterstützung des Vorstan-
des und des Bereichs Organi-
sation neue Räume für die
Übergangszeit, die sie im ehe-
maligen Bürogebäude der
Spedition Schwarz fanden.
„Wir hoffen, dass wir bald

wieder in die gewohnten
Räume zurückkehren kön-
nen.“, fasst Caroline Bangel
zusammen.
Die Übergangslösung ist zu

den üblichen Öffnungszei-
ten, dienstags 9 Uhr bis 12
Uhr, 14 Uhr bis 18 Uhr und
freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr
und 14 Uhr bis 16.30 Uhr ge-
öffnet. Darüber hinaus bera-
ten die Sparkassen-Mitarbei-
terinnen nach Terminverein-
barung. Telefonisch sind sie
weiterhin unter 05631/952-
50790 erreichbar. red/es

schreibt die Leiterin der Ge-
schäftsstelle, Caroline Ban-
gel, die Situation: „Wir muss-
ten feststellen, dass unsere

Diemelstadt-Wrexen – In der
Sparkassenfiliale von Wre-
xen wurde der Geldautomat
gesprengt. Dabei wurde auch
das Gebäude erheblich be-
schädigt, die Sanierung wird
ein paar Wochen dauern. Die
Sparkassengeschäftsstelle ist
nun für die Dauer der Bauar-
beiten in den früheren Büro-
räumen der Spedition
Schwarz in der Orpethaler
Straße 27 eingezogen.
Es war für die Mitarbeite-

rinnen keine leichte Situati-
on, als ihre Geschäftsstelle
am Morgen der Sprengung
buchstäblich ein Scherben-
haufen war. „Wir waren ge-
schockt und enttäuscht“, be-

Nach der Sprengung eines Geldautomaten wurde in Wrexen
ein Container als Ersatz aufgestellt. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Bahnhofstraße 18
34497 Korbach

Tel. 05631/5015738Wäsche-Store
S C H I E S S E R

NATÜRLICH. Z E I TG E I S T SEIT 1875

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.00 / Sa. 9.00-14.00

19%

Alles für Kids und
Teens zusätzlich

S C H I E S S E R

• Schlafanzüge

• Nachthemden

• Bademäntel

• Unterwäsche

• Unterhemden

• Slips/Pants auf den bereits
reduzierten Preis!

Nikolaus - Aktion
bis Samstag, 4. Dezember 2021

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I T G E I S T SEIT 1875

SIE BRINGEN‘S!

TEILBEZIRK
KORBACH

Zuverlässige ZEITUNGSZUSTELLER (w/m/d) ab
sofort für die Waldeckische Landeszeitung als Minijob
bei angemessener Bezahlung gesucht. Der ideale Neben-
erwerb für Schüler (ab 18 Jahren), Arbeitnehmer, Haus-
frauen und Rentner.

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Tanja Rumpf, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de

#wlzpower

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße 2, 34497 Korbach, Tel. 05631/56050, Mo.-Do. 8.30-15.30 Uhr, Fr. 8.30 12.00 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Ehemaliger Gasthof
Aartalstraße 23
34519 Diemelsee-Flechtdorf

Verkehrswert: € 15.500,00
Grundstück ca.: 1.037 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 16/20
Termin: 10.12.2021, 09:30 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Land- und forstwirtschaftlich
genutztes Grundstück
34471 Volkmarsen-Ehringen
Verkehrswert: € 54.000,00
Grundstück ca.: 21.027 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 16/19
Termin: 26.11.2021, 11:30 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Land- und forstwirtschaftlich
genutztes Grundstück
34471 Volkmarsen-Ehringen
Verkehrswert: € 2.400,00
Grundstück ca.: 1.060 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 11/19
Termin: 26.11.2021, 10:30 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Land- und forstwirtschaftlich
genutztes Grundstück
34471 Volkmarsen-Ehringen
Verkehrswert: € 10.240,00
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 12/19
Termin: 26.11.2021, 09:00 Uhr

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i.d.R. in Höhe von 10 % des Verkehrs-
wertes (§ 68 ZVG) zu leisten oder nachzuweisen. 1. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist
ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG geleistet werden durch einen frühestens
3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank aus-
gestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicherheit auf
das Konto der Gerichtskasse ca. eine Woche VOR der Versteigerung. Eine Besichtigung ist nur
im Einvernehmenmit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten können bei
Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Immobilienverkauf
Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKMImmobilienServiceAlfred Jäger

# 05632-968149

Edertal, 2,5 ZKB, ca. 90 qm, EBK, Ab-
stellr., Keller, Waschk., sep. Eing., 2
Stellpl., ab 1.2.22. # 05623-2199 o.
0175-2242624

Immobilienankauf

Vermietung

Auto-Ankäufe

€ Auto für Export gesucht.
Zahle über Wert. Kaufe alle
Kfz, Diesel u. Benziner, auch
mit Motorschaden. TÜV/km

Stand egal. 0157-570 178 22
• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche
für Export

Pkw – Lkw – Busse
Unfallwagen,

Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Kontakte

Ankauf
Ankauf von Geweihen und Abwurf-
stangen vom Rot- und Damwild,
zahle gut. # 01522-8738578

Verkauf
„Das Lager“ für Antikes und Trödel
hat keine Lieferengpässe und keine
leeren Regale, dafür aber jede Menge
Nachhaltigkeit. Korbach-Meinering-
hausen, Sachsenhäuser Str. 7/Tank-
stelle, Di. 10-12 h, Do. 14-16 h, Fr.
10-12 h und nach Vereinbarung. #
0177/8578557



Möbel Schaumann Korbach GmbH & Co KG
Waltershäuser Str. 2 | 34497 Korbach
Telefon (05631) 976 0
Montag - Freitag: 10 -19 Uhr / Samstag 10 -17 Uhr

Internet:
www.facebook/InterlivingSchaumann
www.moebel-schaumann.de
info@moebel-schaumann.de ...in Korbach!

ABVERKAUF
vieles bis zu

75%
reduziert!
MÖBEL & MEHR!

WEGEN UMBAU

Liebe Kundinnen,
liebe Kunden,

Wir bauen jetzt für neue Wohnkonzepte

unsere Ausstellung um und benötigen

daher Platz für die Bauarbeiten.

Deshalb haben wir jetzt viele Ausstell-

ungsstücke & Lagerartikel um bis zu 75%

im Preis reduziert!
Greifen Sie also jetzt zu, es lohnt sich!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Marcel Bargholz

Polstermöbel, Sessel, Sofas, Schlaf-
sofas, Relaxsessel, Stühle, Tische,
Essgruppen, Eckbänke, Kommoden,
Sideboards, Vitrinen, Regale, Wohn-
wände, Raumteiler, Couchtische,
Betten, Matratzen, Schränke,
Schlafzimmer, Kleinmöbel, u.v.m.

Deshalb haben wir jetzt viele Ausst
ell-

 75% 

Greifen Sie also jetzt zu, es lohnt 
sich!

wände, Raumteiler, Couchtische, wände, Raumteiler, Couchtische, 
Betten, Matratzen, Schränke, Betten, Matratzen, Schränke, 
Schlafzimmer, Kleinmöbel, u.v.m.Schlafzimmer, Kleinmöbel, u.v.m.

IM HAUS MARKIERTE

ARTIKEL AB AUSSTELLUNG

ODER LAGER SOFORT
LIEFERBAR!

ALLES NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT!
WENN WEG DANN WEG!



Also: An die Stifte, fertig, los! Eure weihnachtlichen Bilder könnt ihr bis zum 20.12.2021 bei uns einreichen:
Eder-Diemel Tipp, Kundenservice WLZ, Lengefelder Straße 6, 34497 Korbach (Alle Maltechniken sind erlaubt.)
Mit freundlicher Unterstützung von:

Hauptgewinn:
1 Samsung Tablet im Wert von 200 €
weitere Gewinne:
3 x 10 € Einkaufsgutschein von Picco
10 Eintrittsgutscheine LaLeLu

für jeweils 1 Kind
3 x 2 Tageskarten Goldbad Korbach
2 x 1 Gutschein mit sechs Fahrten

Sommerrodelbahn Willingen
3 x 1 Gutschein für

kunterbuntes Ponyreiten
1 Kindertorte nach Wahl von der Kostbar
3 x 1 Gutschein für eine Filmvorführung

im Cine K Korbach
1 x 1 Familien-Tageskarte Arobella Arolsen

Liebe Kinder,
malt uns euer schönstes Weihnachtsbild!
Wir sind schon ganz neugierig
auf eure tollen Zeichnungen.
Alle gemalten Bilder werden im
Kino Cine K Korbach ausgestellt.
Ihr könnt super Preise gewinnen.

iveerleben!
ERLEBEN SIE DEN AUFBAU
EINES BÜDENBENDER HAUSES

Nächste Woche können Sie zu-
schauen, wie ein Doppelhaus ge-
richtet wird. Kommen Sie vorbei
und lassen sich inspirieren.

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Hardy Keller
Tel: 01 78 / 51 70 200

34471
Volkmarsen-
Ehringen

ZumMühlenpfad 1

Dienstag, 23.11.21 von 10-16 Uhr

Kinder malen
Weihnachten

Tolle Geschenke mit dem
EDER-DIEMEL TIPP gewinnen

lien-Tageskarte für das Aro-
bella auf glückliche Gewin-
ner. Die greifen vorab ledig-
lich zu Buntstiften oder Pin-
sel und lassen ihrer Fantasie
für ein schönes Weihnachts-
bild freien Lauf. Gemalt wer-
den kann ab sofort und alles,
was mit Weihnachten zu tun
hat. Die Malaktion „Dein
schönstes Weihnachtsbild“
endet am 20. Dezember 2021.
Alle Bilder, die bis dahin
beim EDER-DIEMEL TIPP,
Kundenservice WLZ, Lenge-
felder Straße 6, 34497 Kor-
bach eingereicht werden,
sind anschließend im Kino
Korbach zu sehen, wo sie aus-
gestellt werden. „Wir freuen
uns auf eureMotive undwün-
schen euch viel Spaß beim
Malen und viel Glück bei der
Verlosung.“ ma

Das wird eine schöne Besche-
rung. Der EDER-DIEMEL TIPP
sucht kreative Kinder, die
Weihnachtsbilder zu Papier
bringen. Unter den Teilneh-
mern werden anschließend
viele Preise verlost.
Gemeinsam mit unseren

Partnern haben wir ein bun-
tes Paket mit tollen Gewin-
nen zusammengestellt. Als
Hauptpreis verlosen wir ein
Tablet imWert von 250 Euro.
Daneben warten drei Ein-
kaufsgutscheine imWert von
je 10 Euro von Picco & Pedalo,
drei 10-Euro-Gutscheine für
das Cine K, 3 x 2 Tageskarten
für das Goldbad, zwei Gut-
scheine für die Sommerrodel-
bahn, eine Motivtorte der
Kostbar sowie zehn Eintritts-
gutscheine für das Abenteu-
erland LaLeLu und eine Fami-

„Dein schönstes Weihnachtsbild“ hat mit etwas Glück die
Chance auf einen der tollen Gewinne.

FOTO: PANTHERMEDIA.NET/LUMEN DIGITAL

SERVICE

Corona-Spagat unterm Tannenbaum
Mit diesen Tipps gerät das Familienfest nicht zum Pulverfass

Was aber, wenn sich etwa
der Schwiegersohn oder die
Cousine nicht daran halten,
sondern immer wieder auf
heikle Punkte zurückkom-
men? „Schwierig wird es,
wenn einer oder mehrere
meinen, sie müssten die gan-
zen kleinen Tretminen an-
sprechen“, sagt Krüger. Dann
gingen die anderen meist in
die Offensive und man habe
sich in der Wolle.
„Aussteigen“, lautet sein

Tipp. In manchen Situatio-
nen gebe es nur die Grundre-
gel: Klappe halten. „Da muss
ich auch an Weihnachten
wissen, wann der richtige
Zeitpunkt ist, wo ich lieber in
die Küche gehe und abwa-
sche.“ Was nach Krügers Er-
fahrung auch immer funktio-
niert: „Sie können, wenn die
Gespräche schwierig sind,
mit völlig anderen, absurden
Fragen dazwischen grät-
schen.“
Entgleite die Situation,

könne man zum Beispiel in
die Runde fragen: „Was war
die schönste Situation in eu-
rem Leben?“ Oder vorschla-
gen: „Wir sollten mal darü-
ber diskutieren, was eigent-
lich Glück bedeutet.“ Das pas-
se überhaupt nicht und er-
staune alle, unterbreche aber
gerade deshalb die Spirale.
Dass es wegen Corona so

sehr knallt, dass die Familie
auseinanderbricht, hält der
Psychotherapeut für selten.
Auch wenn es oft massive
Meinungsverschiedenheiten
und Konflikte gibt, trennt
man sich nicht. „Familien ti-
cken anders als Freundschaf-
ten“, weiß Krüger. „Sie haben
seit Jahrhunderten den An-
spruch: Wir halten zusam-
men, auch wenn wir uns
überhaupt nicht verstehen.“
In Krisenzeiten seien Famili-
en daher immer ein stabiler
Faktor gewesen. tmn

zu Hause zu lassen. In so ei-
ner Situation eine legitime
Maßnahme, findet Wolfgang
Krüger. Sabine Ungeheuer
gibt allerdings zu bedenken:
„Dannmüssen das schonwie-
der die Kinder tragen.“ Sie
plädiert daher vor allem für
umfangreiches Testen im
Vorfeld.
Ist das gemeinsame Ziel, an

Weihnachten zusammen zu
sein, lassen sich praktikable
Lösungen finden, die für alle
tragbar sind, glaubt Familien-
therapeutin Ungeheuer. Die-
ses Ziel ist dann wichtiger als
die unterschiedlichen Über-
zeugungen, mit denen sich
Eltern, Kinder und Co gegen-
seitig stehen lassen sollten.
Kommt es beim Thema Co-

rona immer wieder zum
Knall, sollte man es unterm
Weihnachtsbaumbessermei-
den. „Wurden schon alle Ar-
gumente ausgetauscht, kann
man es einfach dabei belas-
sen“, sagt Sabine Ungeheuer.
„Lass du mir meine Haltung
und ich lasse dir deine“, sollte
die Einstellung lauten. „Wo
wir als Familie zusammen-
kommen, lass uns schauen,
dass wir uns miteinander
wohlfühlen.“

nommen. Und das müssen
nicht unbedingt die Ältesten
und Kränksten sein, sondern
das können auch die un-
geimpften Kinder sein.
Zum Glück gebe es ja die

Möglichkeit des Testens,
meint Sabine Ungeheuer. „Je-
der kann sich für den ge-
meinsamen Abend oder so-
gar drei Tage vorher jeweils
testen.“ Testen sei das Mini-
mum und könne wirklich je-
dem zugemutet werden -
vom Überängstlichen bis zur
Coronaleugnerin.
Manche Eltern überlegen

vielleicht, ihr Kindergarten-
kind schon ein paar Tage vor
der geplanten Familienfeier

Wie viele Menschen dürfen
sich unter welchen Bedin-
gungen treffen, um gemein-
sam Weihnachten zu feiern?
Letztes Jahr gab es da klare
Vorgaben. Mit der Möglich-
keit zur Impfung ist die Situa-
tion dieses Jahr eine andere.
Dennoch: Die Oma ist viel-

leicht geimpft, das kleine En-
kelkind nicht. Dem Neffen
gehen die ganzen Vorsichts-
maßnahmen auf die Nerven,
dagegen glaubt die Tante,
man könne nicht vorsichtig
genug sein. Wie also das Fest
mit der Familie begehen, so-
dass es allen gut geht damit?
Auf jeden Fall sollte man

im Vorfeld darüber sprechen,
sagt die Limburger Familien-
therapeutin Sabine Ungeheu-
er. „Es muss ausgesprochen
werden: „Wenn wir zusam-
menkommen, was brauchst
du für dich, was brauche ich
für mich?“ Achtung: In so ein
Gespräch gehören nicht die
unterschiedlichen Ansichten
zum Impfen. Sondern es geht
darum, wie eine gemeinsame
harmonische Feier gestaltet
werden kann.
Für den Berliner Psychothe-

rapeuten Wolfgang Krüger
gilt dabei: „Derjenige, der am
vorsichtigsten ist, muss die
Regeln bestimmen.“ Das
heißt, es wird auf die
Schwächsten Rücksicht ge-

Wenn Familien Weihnachten zusammenkommen wollen, soll-
ten im Vorfeld die Regeln dafür geklärt werden.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN



%FÜR DICH ENTDECKT!

WALAZONE WEEK

15% auf Trenoli
eBikes,

20% auf Bionicon Mountain-
bikes,

50% auf eBikes der Mietflotte,
erst 6 Monate alt.

Auf Quads pro ccm 2€ Rabatt,
bis zu 20% auf Motorroller,
50% auf Fahrrad Zubehör.

Abverkauf der Neuware 2021
aus unserer Ausstellung. Jetzt noch

vor der nächsten Preiserhö-
hung sparen.

ANZEIGENSPEZIAL

22.11. bis 27.11.2021

Ab 1 €
pro Tag

ePaper + Tablet
Abends schon die

Zeitung von morgen
lesen.

Schnuppertag
Vorträge + Kurs Specials
exklusive Angebote zum
Start in mehr Bewegung

am 28.11.2021
Louis-Peter-Straße 4

34497 Korbach

25%
auf Sonnenbrillen
ab sofort bis Weihnachten

Bahnhofstraße 46
34454 Bad Arolsen

Giflitzer Str. 12
34537 Bad Wildungen

Kirchstraße 4
34497 Korbach

Faltbares
Picknick-Messer

am 26.11.2021

Nur 10 €
statt 15 €



STELLENANGEBOTE

Telefon: 05621/96760-450
Internet: www.studiumplus.de

PERSÖNLICH. PRAXISNAH. PROFESSIONELL.

Führerschein der Klasse B von
Vorteil. Bei Interesse freuen wir uns
auf eine aussagekräftige Bewerbung
(Lebenslauf + Anschreiben) per
E-Mail an Frau Tanja Eifler.

StudiumPlus - Campus Bad Wildungen
Eichlerstraße 25
34537 Bad Wildungen
Frau Tanja Eifler
E-Mail: tanja.eifler@studiumplus.de

angemessene Vergütung

studentische
Hilfskräfte (m/w/d)

zur Unterstützung unseres Teams. Gesucht werdenmotivierte und zuverlässige
Studierende ab dem 1. Semester mit guten Kenntnissen inMS-Office

für folgende Aufgabenbereiche:

Unterstützung bei Organisation und Betreuung unserer Studierenden und
Dozenten während des Semesters und in den vorlesungsfreien Zeiten

Kommunikation per Telefon
Pflege der Datenbank
Unterstützung bei Recherchetätigkeiten
Unterstützung bei Messeauftritten und Veranstaltungen

Allgemeine Bürotätigkeiten

Wir suchen für unseren Studienort in BadWildungen

Arbeit in einem tollen Team
flexible Arbeitszeiten
flexible Stundenanzahlen
angemessene Vergütung

Wir bieten:

Weitere Informationen unter:
https://www.osborn.com/de/osbornCareers

Osborn GmbH · Ringstr. 10 · 35099 Burgwald

Für unseren Standort in Burgwald suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

• Senior Cost Accountant (m/w/d)

• Produktmanager (m/w/d)

• Junior Buyer Strategic Sourcing (m/w/d)

• Technischer Produktdesigner – halbtags (m/w/d)

Wir bieten Ihnen:
• leistungsgerechtes und attraktives Einkommen
• internationales, dynamisches Arbeitsumfeld
• umfassende Einarbeitung in einem engagierten Team
• hervorragende Entwicklungsmöglichkeiten in einem global erfolgreichen Unternehmen
• innovatives Betriebliches Gesundheitsmanagement

Wenn Sie sich für eine dieser Herausforderungen begeistern können, senden Sie uns bitte
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen zu. Bringen Sie sich und Ihre Ideen ein, wir
freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Die Osborn GmbH ist Technologieführer und weltweit größter Hersteller von Werkzeugen
für die mechanische Oberflächenbearbeitung. Zu den Kernprodukten gehören vor allem
technische Bürsten, Polierwerkzeuge und -Pasten sowie Trenn-, Schleif- und Schrupp-
scheiben. Wir beliefern mit unseren hochwertigen Produkten einen internationalen
Kundenkreis aus den unterschiedlichsten Industriezweigen sowie den Großhandel.

oder 0800 9800880 (bundesweit kostenfrei)
Jetzt informieren: bundeswehrkarriere.de

FACHKRAFT (M/W/D) FÜR KREISLAUF- UND ABFALLWIRTSCHAFT

• Sie beraten die Nutzerinnen und Nutzer in den
Liegenschaften der Bundeswehr in allen
Belangen der Abfallwirtschaft unter Beachtung
der dienstlichen Weisungen und Rechtsnormen.

Die Umwelt schützen und sichern. Die Streitkräfte in Zivil unterstützen, schützen und erhalten.
Fachwissen einsetzen. Als Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d) übernehmen Sie Verant-
wortung für die Ihnen anvertrauten Standorte sowie für das Material der Bundeswehr. Sie üben entweder
eine leitende, beratende oder lehrende Tätigkeit aus.

Weitere Informationen finden Sie auf bewerbung.bundeswehrkarriere.de (Job-ID: B7506413A-2020-00000078-E).
Dort ist auch der Upload Ihrer Bewerbungsunterlagen möglich.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das:

BwDLZ Homberg (Efze) - PM 1
Waßmuthshäuser Straße 43
34576 Homberg (Efze)

Telefon: 05681 997 313
E-Mail: bwdlzhombergefzepersutarif@bundeswehr.org

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher Qualifikation und Eignung bevorzugt eingestellt.
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht und von besonderem Interesse. Zudem unterstützt die Bundeswehr die
Ziele des nationalen Integrationsplans und begrüßt Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund.

WAS FÜR SIE ZÄHLT.

• Sie erhalten umfassende Fortbildungsangebote und
entwickeln sich fachlich weiter.

• Sie arbeiten bei einem anerkannten Arbeitgeber und
erhalten ein attraktives Gehalt.

• Sie nutzen die vielfältigen Angebote und Möglichkeiten
des betrieblichen Gesundheitsmanagements.

• Die Bundeswehr fördert die Vereinbarkeit von Familie,
Pflege und Beruf beispielsweise durch die Beschäfti-
gung in Teilzeit.

WAS FÜR UNS ZÄHLT.

• Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung als Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
(m/w/d).

• Sie sind bereit, an fachspezifischen Fortbildungsveran-
staltungen teilzunehmen.

• Sie verfügen über Kenntnisse in einfacher Labor-
analytik und im Bereich Gefahrgut.

• Sie bewerben sich rechtzeitig bis zum
30. November 2021 für eine Einstellung ab sofort.

KERNAUFGABEN

• Sie stellen als Fachkraft für Kreislauf- und Abfall-
wirtschaft (m/w/d) die unterschiedlichen
Abfallarten und ihre Besonderheiten gemäß aller
relevanten Rechtsvorschriften fest.

Für unsere Einrichtungen in den Räumen Medebach und Winterberg
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Erzieher (m/w/d)
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 30.11.2021 online!
Mehr Informationen in der ausführlichen Stellenanzeige unter:

www.kath-kitas-hsk.de/stellen
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Kinder brauchen SIE!

Zeitung lesen – und mitreden können!



STELLENANGEBOTE
DRK Gesellschaft für Soziale Dienste
Frankenberg (Eder) mbH

Die DRK Gesellschaft für soziale Dienste Frankenberg (Eder) mbH sucht für sein
neues Seniorenzentrum in Frankenberg (Eder) zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei
verantwortungsbewusste und engagierte

Hauswirtschaftskräfte/
Präsenzkräfte (m/w/d)

in Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Tische decken und abräumen, allgemeine hauswirtschaftliche Tätigkeiten

Wir erwarten von Ihnen:
• Motivation, Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein
• Soziale Kompetenzen, gute Kommunikationsfähigkeiten sowie
Kooperationsbereitschaft

• Einfühlungsvermögen im Umgang mit unseren Bewohnern und deren Angehörigen

Wir bieten Ihnen:
• Einen befristeten Arbeitsvertrag in einem interessanten Tätigkeitsbereich
• Leistungsorientierte Vergütung (für eine Vollzeitstelle mit 38,50 Wochenstunden)
• Jahressonderzahlungen, Funktionszulagen und großzügige Zeitzuschläge
• 30 Tage Jahresurlaub
• Dienstfahrrad-Leasing
• Möglichkeiten zur arbeitgeberfinanzierten Fort- und Weiterbildung
• Hilfe bei der Wohnungssuche bzw. bei der Suche nach einem KITA-Platz
• Weitere Vorteile über unsere Portalpartner

Bei Interesse an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit senden Sie bitte Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen (gerne auch per E-Mail) bis zum 03.12.2021 an:
DRK Gesellschaft für soziale Dienste Frankenberg (Eder) mbH, SZ Frankenberg
Bottendorfer Straße 2, 35066 Frankenberg
E-Mail: s.patounis@sz-frankenberg.de
Bei Rückfragen steht Ihnen unsere Einrichtungsleitung, Frau Patounis, unter der
Nummer 06451 210 590 gerne zur Verfügung.
Besuchen Sie auch unsere Internetseite: www.drk-frankenberg.de

Bewerbungsunterlagen werden nicht automatisch zurückgesandt und nach 6 Monaten vernichtet.

HessenForst ist ein Landesbetrieb nach § 26 der Landeshaushalts-
ordnung und damit Teil der Landesverwaltung. Unser Auftrag ist es,
den Wald in Hessen als Lebensgrundlage für Generationen zu erhalten,
nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen zu bewirtschaften und
weiter zu entwickeln.
Dem Forstamt Frankenberg-Vöhl steht ab August 2022 eine Aus-
bildungsstelle für den Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d)
zur Verfügung.
Ein guter Realschulabschluss wird vorausgesetzt.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen
Unterlagen bis zum 03.12.2021 an:

HessenForst
Forstamt Frankenberg-Vöhl

Forststr. 6, 35066 Frankenberg
oder fafrankenberg@forst.hessen.de

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Nach dem
Frauenförderplan besteht die Verpflichtung, den Frauenanteil zu
erhöhen.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt.

RaiffeisenWaren GmbH
Armin Hesse
Siegenerstr. 34 • 35066 Frankenberg
Armin.Hesse@raiffeisen-kassel.de

Wir suchen zur Verstärkung unseresTeams am Standort in Frankenberg zum
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Gewerblichen Mitarbeiter (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
» Übernahme, Lagerung undVerladen

von losem Getreide und Dünger
» Dokumentations- u. Administrations-

aufgaben

IhreVorteile:
» Ein sicherer Arbeitsplatz in einem zukunfts- und wachstumsorientierten

Unternehmen
» *6'" 1':"0"99"'" /"<:;75': 9%36" ,"'")79 36" *99"'9:"2$&59.8599+

BAV, VWL, Bike-Leasing

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Für einen ersten vertraulichen Kontakt
steht Ihnen Armin Hesse, Telefon: 06451 720921, gerne zur Verfügung.

&%( #("'!$
» Abgeschlossene Berufsausbildung -

idealerweise im Agrarbereich oder
gewerblich technischer Beruf

» Führerschein Klasse B
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Röddenauer Str. 12
35066 Frankenberg
Telefon 06451 9851
www.praxis-eisfeld-sarac.de

Für den interessanten Ausbildungsplatz zur

Medizischen Fachangestellten/MFA (m/w/d)
– ab sofort –

Bewerbung unterB Bewerbung@praxis-eisfeld-sarac.de
oder gern auch über 06451 9422

Wir suchen Dich!

Frankenberger Landstr. 4 | 34497 Korbach
info@fachzahnarztpraxis-wilke.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort

zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

für den Bereich Stuhlassistenz
und Prophylaxe.

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung,
bitte schriftlich oder per Mail.
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Zur Verstärkung unseres
Reinigungsteams suchen wir für
unser Objekt in Frankenberg
Reinigungskräfte (m/w/d)

mit deutschen Sprachkenntnissen
sozialversicherungspflichtig

AZ: Mo. – Fr. von 08:30 – 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Anruf

 0157 - 79 03 13 08
www.peter-schneider.de

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

McDonald´s & McCafé
Korbach und Diemelstadt -

Wir verstärken unser Team!
(m/w/d) Wir lieben es!

Tel. 0 56 31 - 30 30
WhatsApp 0160 - 92 38 29 53

www.mcdonalds.de/jobs

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

##&&&! $$""!!''!!%%

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
! 01 72 / 6 18 48 66 oder per Email
info@engelbach-immobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir beraten Sie gern. Rufen Sie
uns an! Maria Lange Immobilien,
www.immobilienlange.de, # 05635-
8107

Ankauf

Sammler sucht alles aus dem 1.+2.
Weltkrieg. # 05623/9336251 oder
0151/72016498

Bekanntschaften

Polizeihauptkommissar in Pension, 76 J.,
verw., gepflegt, charmant, gut situiert, jung
geblieben, vielseitig int. u. absolut kein
Langweiler.Möchte nach schwerer Zeit wieder
glücklich sein.Schöne gemeinsame.Unterneh-
mungen, nette Gespräche usw., darauf
freue ich mich. PV, Anruf und Vermittlung
garantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

Immobilienankauf

Blumen – Piet
Korbach

Tel. 05631-62262

Selbstständig arbeitende

Floristin (m/w/d)
und/oder

kreative „Ungelernte“
mit Spaß an der Floristik

zur Festeinstellung und auf
450,- €-Basis ab sofort gesucht.

Komm in unser
Wichtelteam!
Bewirb dich als Pflegefachkraft
in Medebach!

1zu1 passend pflegen
Begleite und pflege die kleine Paulina in ihrer
Familie. Sei an ihrer positiven Entwicklung beteiligt
und für ihre Erfolge mit verantwortlich.

Bewirb dich jetzt: mail@wichtelteam.de

Die Schön Klinik Bad Arolsen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter Service (m/w/d)
in Teilzeit mit 30 Wochenstunden

Eine ausführliche Stellenanzeige finden Sie unter:
Schön-Klinik.de/Karriere/Stellengesuche

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Schön Klinik Holding SE
Personalabteilung
Große Allee 1-3 ∙ 34454 Bad Arolsen

Landwirtschaft&Forsten

1A Buche ab 39,- ��☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Haben Sie erzieherische Erfahrung, pädagogisches Geschick und ein
stützendes Umfeld? Sind Sie flexibel, belastbar und haben eine gute
Beobachtungsgabe und Einfühlungsvermögen? Der Fachdienst
Jugend sucht Menschen, die nach Inobhutnahme eines Kindes
übergangsweise dessen Versorgung und Betreuung sicherstellen.

Wir suchen Pflegepersonen auf
Zeit! (Bereitschaftspflege)

Kreisausschuss des Landkreises Waldeck-Frankenberg
Fachdienst Jugend, Sachgebiet Pflegekinder und Adoptionen
Südring 2, 34497 Korbach

Wir bieten:
• angemessene Vergütung und eine monatliche Bereitstellungspauschale
• intensive und kontinuierliche Beratung unter systemischen und

pädagogischen Gesichtspunkten
• regelmäßige Gruppensupervision und bei Bedarf Einzelsupervision
• Fortbildungen zu Themen wie Trauma, Bindung, kindliche Entwicklung
• Netzwerkarbeit und den Austauschmit anderen Pflegepersonen

Die ausführliche Stellenbeschreibung gibt es online unter www.landkreis-
waldeck-frankenberg.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Haben Sie erzieherische Erfahrung, pädagogisches Geschick und
ein stützendes Umfeld? Wollen Sie einem Kind Liebe,
Zuwendung, Sicherheit, Nähe und Freiheit geben, die es für eine
gesunde Entwicklung benötigt? Der Fachdienst Jugend sucht
Familien, die ein Kind in Vollzeitpflege bei sich aufnehmen.

Wir suchen Pflegefamilien!
(in Vollzeit und auf unbestimmte Zeit)

Kreisausschuss des Landkreises Waldeck-Frankenberg
Fachdienst Jugend, Sachgebiet Pflegekinder und Adoptionen
Südring 2, 34497 Korbach

Wir bieten:
• eine angemessene Vergütung
• intensive und kontinuierliche Beratung unter systemischen und

pädagogischen Gesichtspunkten
• regelmäßige Hilfeplanung und Einzelsupervision (bei Bedarf)
• Fortbildungen zu Themen wie Trauma, Bindung, kindliche Entwicklung
• Netzwerkarbeit und den Austauschmit anderen Pflegefamilien

Die ausführliche Stellenbeschreibung gibt es online unter www.landkreis-
waldeck-frankenberg.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Arbeiten in der Erlebnisregion Edersee!
Werden Sie Teil des Teams im Seminarzentrum Edersee:

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
in TZ oder als Minijob ab dem 01.01.2021

u. a. Zubereitung von Speisen und Reinigungsarbeiten

Sie erhalten einen sicheren, modernen Arbeitsplatz und
übertarifliche Vergütung. Auch bei der
Arbeitszeitgestaltung gehen wir sehr gerne flexible Wege.

Wir freuen uns auf Sie!

WDS Zum Weinberg Asel gGmbH • Freizeit- und
Seminarzentrum • Auf dem Weinberg 1 • 34516 Vöhl-Asel
Frau Anna-Lena Bunse Tel: 05691 9796-617
Email: bewerbung@diako-wa-fkb.de
www.karriere-diako-wa-fkb.de

Reinigungs-
kraft (m/w/d)
ab sofort auf 450-€-Basis
gesucht.

Bewerbungen an:

Berning Maschinenfabrik GmbH
Jahnstraße 2, 35066 Frankenberg
oder per E-Mail an:
bewerbung@berningma.de

Zeitunglesen heißt informiert sein

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Ge-
frierkombis usw. , Neugeräte als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store, Zur Tin-
tenmühle 3, 34466Wolfhagen - Ippinghau-
sen, 05692 - 9939472, Mo.-Fr.: 10-18 Uhr,
SA.: 9-14 Uhr, www.tm-store.de



Forstbaumschule
Gilsbach-Figgen

Forstpflanzen mit und ohne
Wurzelballen im Container
gezogen

Abholung:
Montag - Samstag 8 - 18 Uhr
an der B 236 zwischen Ober-
kirchen und Albrechtsplatz;
Ausfahrt roter
Metallnadelbaum
Ulmenhaus
Alte Poststr. 23
57392 Schmallenberg-
Oberkirchen
Tel.: 0170-7619445
Fax: 02975-809359
E-Mail: info@gilsbach-holz.de
www.gilsbach-holz.de

PEFC u. RAL zertifiziert

Buchenbrennholz, ofenfertig,
trocken, ab 38 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,82 €

Veldensteiner
Vollbier Hell,
Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,58 €

Adelholzener
Mineralwasser
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Parliament
Vodka
38 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
11,99

Niersteiner
Rheinhessen
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

Captain
Morgan
Original Spiced
Gold,
White Rum,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,69 €

8.88
-26%

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

11.99
12,99

12.99
14,99

Grevensteiner Original
Kasten = 16 x 0,5 l,
zzgl. 2,78 € Pfand,
1 l = 1,62 €

3.49
3,99

5.49
-27%

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

6.49
7,99

7.99
-20%

Paulaner Spezi
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Paderborner
Pilsener*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,60 €

Herzog von Franken
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

5.99
-20%

10.99
-21%

11.99
-20%

11.99
-20%

Mönchshof
Weihnachts Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

+ Glaskrug
GRATIS!

5.49
-21%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

3.49
3,99

12.99
14,99

9.99
11,99

4.99
Dauerniedrigpreis

Beim Kauf von
2 Kisten + 1 Bierweis-

heiten-Kalender GRATIS!

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-26%

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Im Privatleben besteht die Tendenz, zu
stark auf die Wünsche undAnsprüche anderer einzugehen:
Sie verlieren sich selbst, wenn Sie so weitermachen!

STIER 21.4.-21.5. Ein neues Glück in der Liebe setzt unge-
ahnte Kräfte und Fähigkeiten frei. Mit viel Gefühl steuern Sie
eine recht erfolgreiche Phase Ihres Lebens an.

ZWILLING 22.5.-21.6.Denken Sie rechtzeitig daran, Ihre
Vorstellungen über den Verkauf einer Sache mit anderen
abzustimmen. Sie können das nicht allein entscheiden!

KREBS 22.6.-22.7.Am liebsten würden Sie eine Verabre-
dung noch mal absagen: Doch das wäre unsinnig, schließ-
lich haben Sie selbst das Gespräch eingefordert!

LÖWE 23.7.-23.8. Unterschätzen Sie nie die Kraft eines
freundlichen Wortes. Sie können damit jemanden auf sich
aufmerksam machen, der noch wichtig für Sie sein wird.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Jemand versucht, sich erneut in Ihr
Leben einzumischen. Eine Weile haben Sie diesen Bemü-
hungen tatenlos zugesehen. Jetzt sollte das Maß voll sein!

WAAGE 24.9.-23.10.Auch in verfahrenen Situationen müs-
sen Sie einen kühlen Kopf behalten: Wenn Sie auch noch
nervös werden, gerät Ihr ganzer schöner Plan ins Wanken!

SKORPION 24.10.-22.11. An Tagen wie diesen können sich
die Ereignisse überschlagen. Zum Glück sind Sie boden-
ständig und nicht so leicht aus der Ruhe zu bringen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Ihr System ist zweifellos gut, aber
Sie machen sich von ihm abhängig: Manchmal ist es aber
besser, sich auf die eigene Intuition zu verlassen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Lang gehegte Wünsche erfüllen
sich endlich: Sie müssen nur noch die letzten Details regeln,
sind aber nicht mehr auf die Hilfe anderer angewiesen!

WASSERMANN 21.1.-19.2. Die Show, die Sie abziehen,
haben Sie nicht nötig. Sagen Sie ruhig, wenn Sie sich ein
wenig unsicher fühlen. Dafür haben Freunde Verständnis.

FISCHE 20.2.-20.3. Ihnen geht es eindeutig zu langsam
voran. Zügeln Sie Ihre Ungeduld und lassen Sie den Dingen
einfach ihre Zeit: Sonst läuft die Sache aus dem Ruder.

Für ein ruhiges Zuhause
(djd-k). Lärm in den eigenen vier Wänden
nervt und kann auf Dauer krank machen.
Je mehr Zeit man zu Hause ist, umso wich-
tiger wird daher ein wirksamer Schall-
schutz. Eine Holzfaserdämmung spart
nicht nur dauerhaft Heizenergie ein, son-
dern schirmt auch Lärmquellen außer-
halb des Eigenheims sowie im Gebäude ab.
Nachhaltige Dämmstoffe wie zum Beispiel
„Steico-flex 036“ sind überall im Haus einsetzbar und punkten mit einer
niedrigen Wärmeleitfähigkeit von 0,036 (Lambda-Wert). Zudem weist
Holzfasermaterial eine hohe Rohdichte und eine poröse Faserstruktur
auf - das macht es zu einem effektiven „Schall-Schlucker“. Hausbesit-
zer, die auf nachhaltige Weise dämmen, profitieren auch finanziell: von
staatlichen Zuschüssen oder Steuervorteilen sowie von einer langfristi-
gen Wertsteigerung der Immobilie. Mehr Infos: www.steico.com
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Kaputte Übertöpfe
Sie gehören nicht ins Recycling

schlagenes Tongefäß rum?
Das Saisonende ist eine gute
Zeit zum Ausmisten der Gar-
tensachen. Kaputte Übertöp-
fe aus Plastik dürfen nicht im
Gelben Sack oder der Gelben
Tonne landen. Denn über die-
sen Weg der Entsorgung von
Abfällen können nur Verpa-
ckungsmaterialien ins Recyc-
ling gegeben werden.
Daher müssen Über- und

Schmucktöpfe aus Kunststoff
entweder im Restmüll oder,
wo vorhanden, einer Wert-
stofftonne entsorgt werden.
Oder man bringt sie selbst
zum Wertstoffhof. Darauf
weist die Initiative „Mülltren-
nung wirkt“ hin.
Anders sieht das mit den

Pflanztöpfen aus – also jenen
Plastikgefäßen direkt umden
Wurzelballen. Sie gelten als
Verpackung der Pflanzen
und dürfen daher über die
Gelbe Tonne oder denGelben
Sack ins Recycling gegeben
werden. tmn

Wie sieht es in Ihrem Schup-
pen aus? Stehen da noch die
leeren Pflanztöpfe der Som-
merblumen oder ein ange-

Transporttrays für Blumentöpfe können nach der Verwen-
dung in der Gelben Tonne landen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN


